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     Protokoll
Thema:

18. Sitzung 
des Begleitausschusses zum Lokalen Aktionsplan MOL

Datum:
10.11.2009 
(17.00 – 20.00 Uhr)

Ort:
Ganztagsgebäude der 
Letschiner Schule

Anwesende:
stimmberechtigt: 12 von 14 (der Begleitausschuss ist nicht beschlussfähig)

Gesprächs-Punkt: Inhalt/Absprachen/Beschlüsse:

Begrüßung  Herr Scheffler begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder und 
bedankt sich Frau Behrend und Frau Fröhlich für die Bereitstellung des 
Sitzungsraumes

 Die Einladung erfolgte fristgemäß.
 Der Ausschuss ist nicht beschlussfähig.

Protokollkontrolle Das Protokoll der 17. Sitzung lag dem Begleitausschuss nicht vor und konnte 
deshalb  nicht  bestätigt  werden.  (wird  auf  der  kommenden  Sitzung 
nachgereicht)

Evaluation des 
Kooperations-
verbundes Seelow-
Oderbruch

Jana Behrend stellt die Projektergebnisse des Projektes „Wege übers Land“ 
vor.  Dabei  folgt  sie  der  Fragestellungen  des  vom  Begleitausschuss 
beschlossenen Evaluationsleitfadens.

Sie geht auf die besondere Problemlage der Region ein: 

− ländliche Region
− Schulschließungen
− Mobilitätseinschränkungen von Jugendlichen
− Abwanderung qualifizierter Menschen

Insgesamt wurden 17 verschiedene Maßnahmen und Angebote entwickelt. 
Der Kooperationsverbund arbeitet im Sinne der Gesamtstrategie und hat sich 
im zweiten Jahr gefestigt.  Es gibt „wirkliche“ Zusammenarbeit  – es ist  ein 
gemeinsames Denken entstanden. 

Entsprechend der eigenen Erfolgskriterien konnten neue Partner gefunden 
werden.  Die  Zusammenarbeit  ist  von  Kooperation  und  gegenseitige 
Unterstützung getragen. 

Aus  der  Zusammenarbeit  ist  ein  modulhaftes  Angebot  für  Schulen  und 
Freizeiteinrichtungen entstanden, das auch nach Auslaufen der Förderung 
weiter genutzt werden kann.

Evaluation des 
Kooperations-
verbundes Kreisweit

Andreas  Raböse  stellt  die  Projektergebnisse  des  Projektes  „Zug  für 
Demokratie“  vor.  Dabei  folgt  er  der  Fragestellungen  des  vom 
Begleitausschuss beschlossenen Evaluationsleitfadens.

Der  Kooperationsverbund  ist  vom  Erfahrungsaustausch  innerhalb  der 
Beratungen geprägt. Durch die direkte Zusammenarbeit lernen die einzelnen 
Beteiligten neue Perspektiven kennen, die sie ohne eine Zusammenarbeit 
nicht gesehen hätten.
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Beispielsweise  lernen  engagierte  Jugendliche  bei  der  Organisation  eines 
Jugendfestivals die Zusammenarbeit mit Behörden und Politik kennen. Trotz 
unterschiedlicher  Interessen  werden  dadurch  auch  Multiplikatoren 
ausgebildet, auf die Region künftig zurückgreifen kann.

Mit  dem  Projekt  werden  vor  Ort  politische  Botschaften  transportiert  und 
Akteure vor Ort motiviert  in die Angebote einzusteigen. Der Verbund stellt 
fest, dass Schulen für Angebote offen werden, wenn sie festgestellt haben, 
dass die Schüler die Angebote auch annehmen und sich beteiligen.

Die Form Theater – Ausstellung und Diskussionen – Workshops miteinander 
zu  verbinden,  präsentiert  eine  Vielfalt  der  Möglichkeiten  der 
Kooperationspartner innerhalb des Verbundes. Dies ist auch die Stärke des 
Verbundes.

Informationen Auswertung Landeskonferenz LAPe in Brandenburg:

Herr Scheffler berichtet von der Konferenz am 15.10.2009 in Potsdam. Er 
erzählt von einem Vortrag des ZDK, der auf die aktuellen Entwicklungen im 
rechtsextremen Spektrum eingeht. Die Regiestelle stellte eine 
Nachhaltigkeitsstrategie vor.

Innerhalb der Konferenz wurde Kritik an einer fehlenden Zusammenarbeit 
der Behörden genannt. Herr Schirrmeister wies darauf hin, dass in MOL 
quartalsweise PMK-Konferenzen stattfinden. Daran beteiligen sich Polizei, 
Staatsanwaltschaft, Verfassungsschutz und Opferperspektive.

Abrechnungen:

Die Abrechnungen der Projekte 2007/2008 wurden durch das 
RECHNUNGSPRÜFUNGSAMT geprüft. Es gab keine Beanstandungen. Die 
Regiestelle hat die Abrechnungen ebenfalls anerkannt.

Vorstellung LAP im Kreistag:

Am 9.12.2009 findet die kommende Kreistagssitzung statt. Herr Scheffler 
wird auf dieser Sitzung zum LAP berichten.

Nächste Sitzung:

26.01.2010 – 18.00 Uhr im Kreiskulturhaus Seelow

Thomas Scheffler                                                                                        Jürgen Brauns                  
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